
Niederschrift zur konstituierenden Sitzung der Seniorenvertretung Königswinter (SVK) 

am 24. Januar 2024 

Sitzungsort:  Sitzungssaal Oberpleis 

Sitzungsdauer: 17:03 Uhr bis 19:10 Uhr 

Vorsitzende:  TOP 1 bis 2.1.  Dezernentin Heike Jüngling 

Vorsitzender: TOP 2.2. bis Ende Berthold Kirsch 

Anwesende: 

Dr. Bierbrauer, Peter  Mitglied 

Fischer, Heike  Mitglied 

Kirsch, Berthold Mitglied, ab TOP 2.1. Vorsitzender 

Klevinghaus, Ruth  Mitglied 

Marten-Voigt, Carola  Mitglied 

Neuse-Schülgen, Gabriele  Mitglied 

Stangl, Elke  Mitglied, ab TOP 2.3. stellv. Vorsitzende 

Staudacher, Ernst  Mitglied 

Steiner, Frank  Mitglied 

Kuneck, Erika  Stellvertreterin (ohne Stimmrecht) 

Ristau, Cornelia Stellvertreterin (ohne Stimmrecht) 

Stalz, Gottfried Stellvertreter (ohne Stimmrecht) 

Von der Verwaltung anwesend: 

Heike Jüngling, Dezernentin 

Yvonne Gozdzik, Geschäftsbereichsleiterin Soziales und Generationen 

Florian Striewe, Pressesprecher der Stadt, bis TOP 2.3. 

Claudia Himmel, Servicebereichsleiterin Soziale Einrichtungen und Ehrenamt/Schriftführerin 



Öffentlicher Teil 

1. Sitzungseinleitung 

Dezernentin Jüngling eröffnet die konstituierende Sitzung und begrüßt die gewählten 

Mitglieder der Seniorenvertretung und deren Vertreter. Bürgermeister Wagner ist 

krankheitsbedingt verhindert und lässt sich entschuldigen. Er hat Dezernentin Jüngling 

zur seiner Vertretung bestimmt. 

Frau Jüngling verpflichtet alle 9 Mitglieder und die 3 Vertreter durch Nachsprechen der 

Verpflichtungsformel zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer 

Aufgaben unter Beachtung der Gesetze und zum Wohle der Stadt. 

Frau Jüngling signalisiert die Bereitschaft der Verwaltung, in einem gesonderten Termin 

das bestehende Angebot der Stadt im Geschäftsbereich Soziales und Generationen 

sowie die Ausschussarbeit darzustellen und Fragen zu beantworten, sofern dies 

gewünscht wird.  

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Frau Jüngling stellt die Beschlussfähigkeit der SVK fest und erläutert, dass die 

anwesenden Stellvertreter bei den heutigen Wahlen nicht stimmberechtigt sind, da 

alle Mitglieder vollständig anwesend seien.  

1.2. Anerkennung der Tagesordnung

Herr Kirsch bittet um Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes vor der 

Festlegung des nächsten Sitzungstermins. Die Vorsitzende schlägt vor, den 

Tagesordnungspunkt „Verschiedenes, technische Fragen an die Verwaltung“ unter 

Ziffer 3 aufzunehmen und den TOP „Festlegung des nächsten Sitzungstermins“ 

unter Ziffer 4 abzuhandeln. 

Die geänderte Tagesordnung wird anerkannt. 

2. Vorlagen der Verwaltung 

2.1. Wahl des Vorsitzenden 

Die Vorsitzende bittet um Vorschläge für den Vorsitz der Seniorenvertretung.  



Vorschläge zum Vorsitz: Berthold Kirsch und Frank Steiner 

Beide Mitglieder erklären sich bereit für dieses Amt zu kandidieren. Die Vorsitzende 

lässt abstimmen, ob die Wahl als offene oder geheime Wahl stattfinden soll. Das 

Gremium stimmt für eine geheime Wahl. Die Mitglieder geben einzeln und 

nacheinander in der Wahlkabine ihre Stimmen ab.  

GBL Gozdzik und SBL Himmel öffnen die Wahlurne und zählen die Stimmen aus.  

Beschluss 01/2024: Berthold Kirsch 7 Stimmen; Frank Steiner 2 Stimmen. 

Herr Kirsch wird gewählt und nimmt die Wahl an. Auf Frage der Vorsitzenden stimmt 

die Versammlung der Vernichtung Stimmzettel zu. 

2.2. Übernahme der Sitzungsleitung durch den neugewählten Vorsitzenden 

Herr Kirsch nimmt den Platz des Vorsitzenden ein. Er bedankt sich für das zuvor 

ausgesprochene Vertrauen und übernimmt die Sitzungsleitung. 

2.3. Wahl des Stellvertreters 

Der Vorsitzende bittet um Vorschläge. Die Vorschläge zur Stellvertretung lauten: 

Elke Stangl, Ernst Staudacher und Frank Steiner 

Frau Stangl erklärt sich zur Kandidatur bereit. Herr Staudacher und Herr Steiner 

lehnen ab. 

Der Vorsitzende fragt, ob die Wahl aufgrund der alleinigen Kandidatin als offene 

Wahl stattfinden soll. Alle Mitglieder sind mit einer offenen Wahl einverstanden.  

Beschluss 02/2024: Einstimmig 

Frau Stangl wird zur Stellvertreterin gewählt und nimmt die Wahl an.  



2.4. Wahl des Schriftführers 

Der Vorsitzende bittet um Vorschläge. Frank Steiner und Heike Fischer werden für 

die Aufgabe des Schriftführers/ der Schriftführerin vorgeschlagen. 

Aus Nachfragen zu rechtlichen Vorgaben, u.a. zur Notwendigkeit einer 

Stellvertretung der Schriftführung, entsteht eine Diskussion. 

Herr Steiner stellt daraufhin nochmals den Unterschied und die Wichtigkeit der 

aktuell gültigen Satzung und der durch die SVK zu erstellenden Geschäftsordnung 

dar. 

Letztendlich gibt Frau Jüngling die Empfehlung an die SVK in der heutigen Sitzung 

einen Schriftführer zu wählen. Ist dieser in einer der nächsten Sitzungen verhindert, 

kann zu Beginn der Sitzung ein Beschluss gefasst und eine weitere Person zum 

Schriftführer bestimmt werden. 

Frau Fischer erklärt, dass sie mit der aktuell bestehenden Regelung nicht bereit sei 

für das Amt der Schriftführung zu kandidieren. 

Der Vorsitzende ruft zur offenen Abstimmung auf. 

Beschluss 03/2024:  7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung  

Herr Steiner nimmt die Wahl an. 

3. Verschiedenes, technische Fragen an die Verwaltung 

Es werden erste Fragen an die Verwaltung herangetragen und im Anschluss durch 

die Verwaltung beantwortet. Die Verwaltung sagt die Klärung von noch offenen 

Fragen zu.  

Hinweise von Frau Jüngling, die sich aus den Fragen ergeben: 

- Die Reihenfolge der Stellvertreter ist in der Geschäftsordnung zu regeln. 

- Beschlüsse können nur in Sitzungen gefasst werden. 



Das zu Beginn gemachte Angebot (Übersicht der Aufgaben im Geschäftsbereich 

Soziales und Generationen) wird durch die SVK angenommen und eine 

Terminabstimmung in Kürze zugesagt. Sämtliche Fragestellungen an die Verwaltung 

sollen gerne vorab eingereicht werden. Diese sollen gesammelt und von einer Person 

eingereicht werden, so die Bitte der Verwaltung.  

4. Festlegung des nächsten Sitzungstermins 

Die SVK legt den 18.03.2024 von 18:00-21:00 Uhr als nächsten Termin fest. 

Die Stadt prüft die Verfügbarkeit von Räumlichkeiten. Der Vorsitzende teilt mit, dass 

es wünschenswert sei, wenn die Sitzungen im Wechsel im Berg- und Talbereich 

zustande kämen. 

Heike Jüngling Berthold Kirsch 

Vorsitzende TOP 1. bis 2.1  Vorsitzender der Seniorenvertretung ab TOP 2.2. 

Claudia Himmel, Schriftführerin


